
ern Schiffmann,

nen

leller
—FX

tan
telle
ztische
tund

tre

er

ren,
eht,
A

43

Ir
er

*

elche
en
en
ire

nuon

dajt
hr
ijte

ert

nen

eic
ar

9—

ms
2—

as
en
en,
—

*

e
“

4

eibonuements: — — Auserate:

satmio ¶ppehe —3 9 DenV ene oder deren Raum Cte.
e a m 533 ge 5 —— 3 Zweiunddreißigster Jahrgang. Wae 8 u — und wenitner .30

nurch die Post 12.806. 30 3. 0 ——

Donnerstag, Nre 92.

5 z wenn seine Leiden und Klagen in Brüssel und in Rom wird in dem Sinne dringlich erklärt, daß dessen Wirkungen
der belaische —— die bůrgerliche iur hekannt werden, dieß schon eine Entlastung von dem dahinfallen, wenn dasBundesgejenuber den Nucktauf der

* s urchibaren Diuck herbeiführen müsse, unter dem es seit von der Eidgenossenschaft erworbenen Eisenbahnen durch
Die auf Beschluß der belgischen Abgeordnetenkammer 0 lange jruizt. Couvpreur betont wiederholi, daß dieses Volkeabftimmung verworfen werden sollte“

angehobene Enquöto neoluire (Schulvisitalion) hat eine Volk irotz aller Mißbrauche, Uebecgriffe und Vergewaltig Wie den „Vasl. Nachr.“ gemeldet juird, ist die Verner

Peihe hochst auffalliger Thatsachen und höchst beftemdliche ingen, welche die Geistlichkeit sich zm Schulden kommen Deputation derBundesversammlung in ihret grofen Mehr
Justände an's Tageslicht gebracht. Gegenwärtig hat die üßi, doch treu, ja ireuer ale jeder andete Volksstamm, heit grundsähzlich für den Nuckkauf, auch jur den partiellen
knqule Kommijsion die Provinz Vrabant zum Felde ihrer n der katholischen Kirve hängt. Mit großer Mehrheit der Zentralbahn, doch möchte sie das Verjahren jür all
Thätigkeit genommen. Der Verlogenheit der klerikalen durde somit Alviellass Ruirag angenommen und dieser zum fallig weitere Rücktäufe pringipiell jestgesetzt sehen.

Binkelpresse — des ausjchlieülichen geistigen Funers der Seset erhohene Kammerbeschluß in sammtlichen Geneinden Im Nationalrath ist nun die Majoritat fur den Nuck—

rmen Schäflein —, welche die Priester hermelisch gegen es Landes angeschlagen. dauf der Zeutralbahn wahrscheinlich, da auch bdie Neuen—

edes ansftlärende Wort abzuschließen wußlen, musste end Den Hohepunkt der Vechandlungen bildet die große vurger, Zürcher und Aargauer sich derselben gunstig erzeigen.
ich die mit einer Art Zwangdkurs versehene Wahrhelt Lede des Abgeordneten Neusean, des Vorsihenden der Im Siandetath ist dagegen die Stimmung noch fehr
eutgegengesetdt werden, und zwar in Form öffentlicher Ver, Iniersuchunge Kommission, welcher als Nugen nund Ohren. weiselhaft.

sandlungen und akienmäßiger Festeluungen der zahllosen, euge ein meisterhastes, ein erhreifendes Bild von denZu — Bundtshcer. Auf 1. Januar 18683 war der Ve

ust einiach abgeleugneten Vergehen und Uederriffe der länden entwirft, die er in den der Schnlrifiianon unr, dand des Bundesheeres folgender: Auszug 114,917

Geistlichlteit. Und nie, so lange in Belgien die Kirche und ogenen 70 Hantonen gefunden hai. Gegen booo0 Zeugen Nann Gesehlichet Vestand 106,u88 Mann), nämlich
der Staau um wirkliche oder vermeintliche Lebenefragen nd eidlich vernommen worden, und wahrend die ulira. Feneralsab un Eisenbahnabiheilung 60, Justizoffigiere

ampfen, in ein so vernichtender Schlag gegen das Ansehen Aontane Presse alle diese Aussagen für Enltellungen und 31, Injanterie 83, 522 (Agrsehlicher Bestand 77.3076). Ka
er Geisilichlkeit und gegen die eigentlichen Wurzeln der ügen erklärt hat, war die ulttcinoniane Pattei doch nicht hallerie Wag (3112), Uruillerie 17,313 (11, 800). Genie

Briestermacht geführt worden, als jebt durch die Tnquötee m Stande, auch nur eine derjelnen inm Mechtswege zu 3660 (1008). Sanitätetruppen 1809 (4028), Verwaltungo

roluire. nitraften. So schlimin sind die enthüllien Mißbrsuche, daß uppen 2051 (376). Land wehr 90,269 (sesebliqer
Alis die Ergebnisse der erñen Unlersuchung in der ie ultramonianenAbgeordnelen nicht einmal magen, wie Jesiand 97, 012). nämlich Infanterie 78,128, ernet

Zamnier zur Verhandlung kanen „var ihre Zweckmaßigkeit, erichtliche Vertheidiger fur eine mildere Auffassung zu auu, Artillerie Ss0, Genie MuG, Sanitatstruppen 1902,
a ihne Rothwendigkeit schan glanzend erwiesen, uoch ehe Plaiditen, weil sie jürchten müssen, jene dlinden Fanmiker Vermallungetruppen 220. Gegenliber dem Jahre isbe

in Sdort der mahr haft kulrurhistorischen Neden des Grafen adurch noch mehr zu ermuthigen, nachdem sie in Mechein, hat sich der VBessand des Bundesheeres um 8070 Mann,
Joblet d'Aloiella, Bousierz und vor allen Neujean's und aselbsi in Rom unter driugender Vetonung der gesahr· sämlich 1131 im Auszug und 1919 in der Landwehr
zucqsbon der Tribune in das saunende Land gerufen llen Folgen vergeblich versucht haben, die dischöse un danetthen

var. Schon vor der Eroffnang jener denkwürdigen Sitz inem weniger schroffen Vorgehen zu bewegen. In ohn— —Ueber den lehten Truppenzusammenzug
ungen war die Niederlage der Ultramontanen in der nachtiger Wuth müssen sie diese Philippiken über sich er uußert ch der Gweschäjtabeticht des eidgen. Mililärdeprrie,
dannner jo gut als beücgelt. Undermogend, auch nur ein ehen lassen, endlich bleiben ihre Side ganz leer. Das nehnts in Zujammensassung der Detailtcitie wie solgt:
Wort der tausend beschwotenen Ausiagen zu enlkräften, dar die Strafe dafür, daß sie ach der ann Probe von „Der biesammieindruc der Uebungen der Vl. Dibision

velche vor der Untersuchungs- Kommission gemacht waren,. Nuth uch unterworfen — und dann mit dem Epilkopat nuuß imn zillagemeinen als ein günstiger brzeichnet wetben

eschlosffen die ultramontanen Kammermitglieder, einfach urch Dict und Dunn gegangen waren. die Erscheinung, die Haltung und das Auftreten der

jen Verhandlungen über den ihnen so unbequemen GHegen Ich jordete Rechenschaft don der Rechten dieses Hauses Truppe machten ihnen seibst und ihrer Justruktion alleEhre
zand anjangs schweigend, dann gar nicht beizuwohnen. ind der Priestersgaft,“ ruft der Abgeordnete Neujean nz, And ließen so recht den Einsluß der seuen Militätorgagi—
Und sie habrn gut daran, denn jede Nede gesialiete sich dafür, da — Ausbildung und Führung der Truppen er

u einer Anklageakte gegen die belgische Geiftlichteit, die Iwielracht gesät haben uber das hange Kand, daß sie Ge— ennen. War der Verlauf der Usbungen an sich befrie
relbst fanatischen Anhängern der ultramontanen Partei chasisoerbindungen gestört, Fteundjchafts. und Familiene digend, so haule derselbe doch noch ein besseres Nesultat
oie Schamrothe in's Angesicht treiben mußte. Nicht ein- ande zerrissen haben!“ Und serner „Wir, die wir das tpeben inüssen, wenn die Diepositionen zu den Mandvern

mal einen Versuch haben die schlagiertigen Diaielttiker dand durchgogen und die Leiden, welche die Priefier dem nseiig in die Hunde der Oberoffgiere gelangt, die Ve.

der Rechten gemacht, die angehriffenen Stellungen zu Bolke bereiten, grundlich durchschamm haben, knnen hier ehlgebung praktischer und kategorischer gehalien und gegen
Jalten: es waren wirklich keine Lorbeeren dabei zu ge- ffentlich erklären, daß nicht einzeine, sondern die belgiche einseitige rcsichtsloje Vorgehen der eingelnen iu

ninnen. veistlichteit in ihret Gesammiheit alle ihre patriorijchen, heilungekommandamen rechtzeilig eingeschritien und so die

Versuchen wir es, nach einem längern Verichte der Uoralischen. edangelischen Pilichten verleht hat, und wir Leitung der Division sieis in einer Hand behalten wor
„Köln. Zig.“ einiges uber den Gang dieser Verhandlungen eschworen die ulrramontane Patlei, diesem Unweien ein den wäre.

mitzutheilen. die auch für uns manches Beherzigenewerihze kude zu machen An den Tyalsachen ist nicht zu rütteln „Wir wollen nicht ermaugeln, hier noch der guten Auf
nnthalten. Die ab. und zu in den Zeitungen deröffentlich Das will die Rechte ihun? Sich mit der Grisilichteit zahme der Truppen in allen Kantonsementen und des
en Prototolle und Verichte Uber diese und jene Sihung dentisiziren? Will sie die Beranumornung auf sich nehmen, guten Einvernchmens zwischen Militär und Burger Er
er Untetsuchungs- Kommission brachten iuteressante und ie, durückweisen, dem Episkopai Vorstelungen zu machen, dahnung ju ihun

eweisträftige Thatsachen in Menge, aber einen rechten daß er den Verjolgungen einZiel sehe? Jeht muß die —Sthwciz. Landesaubstelung. (Korr. aus Zarich)
Aeberblick tznnen doch erst diese Kammerverhandlungen Rechte aus ihrer zweideutigen Siellung heraudireten, das Das Zentraltomite hat, daurt vom 18. d., sfolgendes gu
jewahren, deren Verichte drel stautliche Bände füllen. dand hat das Recht, eine Ertlarung zu verlangen.“ ulat an die eidgenössischen und kantonalen Vehörden um

Mit schneidender Satire schildert Coupreur die aDchlut wim oie schweizerischen Indusirie, und Gewerbebereint erlassen:
doffnungolosigkeit der ultramontanen Sache in der Schul „Beim Herannahen des Eröffnungstages der Lanes,

rage und die erbärmliche Taktik der Nechten, welche ge auestellung erlauben wir uns Ihre Aufmerksamkeit auf die

hofft hatte, durch Verzicht auf das Wort undspäter durch Zwechmäßigleit hinzulenken, weiche ed hatte, wenn gelegent
Nichterscheinen eine parlameniarische Erörlerung zu hinter lich der Audstellung Vehörden sowohl als Vereine ben

reiben. Seine Nede gipfelt in der Empfehlung des An Unlaß wahrnehmen wolllen, in Gegenwart des fur jede

rages von Goblet diAlviella auf Fortsetzung der Enqnéto hetujsrichtung vorhandenen vielen Malerials und gleich
colnira. Er legt dem Hause gegen i00 Briefje und Adressen eitig mit dem Siudium desselben, die verschiedenen wissen

mit zahlreichen Unterschriften dor, in welchen die Kammer chaftlichen, technischen und volkewirthschaftlichen
zebeten wird, ihre Schulvisitation auch auf die übrigen Fragen, die unfer Volk bewegen, in Kanferenzen zu

Landestheile auszudehnen. Aus ihnen gehe hervor, wie »esprechen. Diese Berathungen, deren Resultat in passen
ehr die Opfer des geistlichen Fanatismus den Augenblick oer Weise veröffentlicht werden könnte, würden den Ve—

jerbeisehnen, mit ihren Peinigern vor einer unparicüschen heillgten sowohl als auch den Fernersiehenden einen blei

dommijñon confrontirt zu werden. Und wenn auch die benden Nuhen und in sreier Form manchem Aussteller
Kommission als solche noch nicht die Machtbefugnisse be Unregung und Velehrung gewähren.

tze, zu strasen und dadurch dem Druck und dem Unwesen „Es ist selbstverstaändlich nicht Sache des Zentral
Linhalt zu gebieten, so gereiche doch ihre fortwährende domites, auf einzelne der vielen Gebiete einzutreten, welche
Jerusung an die Deffenilichkeit den Verfolgten zur Genug Stoff und Gelegenheit zu solchen Konferengen bielen;
huung und gebe ihnen eine Ruckenstärkung. Dir Hoffnung wmerhin halten wir es für angezeigt, diesen Gebanken
er Priester, daß das verschüchterte Volk nicht mit der n den komwpetenten Kreisen anzuregen und unsere Bereu.

Sprache herausgehen werde, hatte die erste Untersuchung willigkeit auszusprechen, alle Vestrebungen zu unterstüten,
chon gründlich zerstört. Daß Volk fühlt instinktiv, daß, welche dahin zieien werden, denselben durchzuführen.“


